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Gattendorf - ein Ort zum Wohlfühlen

In den letzten Tagen zeigte sich unser Dorf 
von seiner stärksten Seite. Getragen vom 
großen Zusammenhalt und der Bereitschaft 
anzupacken, ist einiges geschehen. 

Kurz nachdem sich vor einigen Wochen 
eine Lösung für die offene Arztstelle 
abzeichnete, informierte ich alle Mitglieder 
des Gemeindevorstandes und Vertreter 
der Fraktionen des Gemeinderates, mit der 
zusätzlichen Bitte, ab nun denn Ball flach 
zuhalten und mit Vorsicht und Bedacht zu 
agieren. Diese Vorgehensweise wurde auch 
seitens der Ärztekammer empfohlen. 

Als Bürgermeister ist es meine Aufgabe, mit 
Verantwortung für die Gattendorferinnen und 
Gattendorfer, ruhig und bedacht zu handeln. 
Daher wurde noch vor der offiziellen Vergabe 
des Kassenvertrages durch die ÖGK an Frau Dr. 
Natascha Roszuczky, auf meine Einladung ein 
Termin mit Vertretern aller Fraktionen und der 
Gemeindeführung von Potzneusiedl koordiniert 
– denn so stelle ich mir parteiübergreifende 
Zusammenarbeit mit Verantwortung für die 
Bevölkerung vor.
Dieser sehr erfreuliche Termin fand 
vergangenen Dienstag statt. Bei einem sehr 
angenehmen Gesprächsklima konnten die 
wichtigsten Parameter angesprochen werden. 
Es ist mir eine große Freude, dass mit Frau Dr. 
Natascha Roszuczky eine hervorragende Ärztin 
ab Anfang Oktober Patientinnen und Patienten 
in Gattendorf behandeln wird. Zusätzlich 

möchte sie ein Angebot für internistische 
Leistungen in Gattendorf schaffen. 

In einem ersten Schritt soll der Klubraum im 
Gemeindeamt adaptiert werden und bis zur 
Fertigstellung des Gesundheitszentrums 2023 
als Ordinationsräumlichkeit dienen. 

Ich darf mich ebenfalls bei MedR Dr. Klaus Derks 
sehr herzlich bedanken, der die Gemeinde   in 
gesundheitlichen Fragen bestens beraten, und 
maßgeblich zur Attraktivierung der Arztstelle 
in Gattendorf beigetragen hat. Er hätte sogar 
eine zweite interessierte Ärztin für Gattendorf 
gefunden.

Herzlichst, IhrHerzlichst, Ihr

Thomas Ranits
Bürgermeister

Geschätzte Gattendorferinnen und Gattendorfer! 



Die Staatsgrenze der Ukraine ist nur ca. 500 
Kilometer von Gattendorf entfernt - wenn 
man sich dieser Entfernung bewusst wird, 
sieht man wie nah dieser abscheuliche 
Krieg stattfindet. Aus diesem Grund haben 
sich der Verein 2getthere, die Pfarren 
des Seelsorgeraumes an der Leitha, die  
Freiwillige Feuerwehr Gattendorf 
und die Gemeinde Gattendorf 
zusammengeschlossen und initiierten eine 
gemeinsame Hilfsaktion. 
Am 27.02.2022 und am 28.02.2022 konnten 
Hilfsgüter in Form von Sachspenden 
abgegeben werden. 
Als Bürgermeister unserer Gemeinde 
bin ich dankbar und stolz für diesen 

Ruck an Solidarität, Zusammenhalt und 
Gemeinschaft. Gemeinsam konnten über 
160 Paletten an Hilfsgütern alleine nur in 
Gattendorf gesammelt werden. 
Ich darf mich aufrichtig bei Herrn Pfarrer 
Günther Kroiss, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Gattendorf, dem Gattendorfer 
Pfarrgemeinderat, den zahlreichen 
freiwilligen Helfern und der breiten 
Bevölkerung für die hohe Anzahl an 
gespendeten, dringend benötigten 
Hilfsgütern, bedanken. Ein herzliches 
Dankeschön an die zahlreichen Gattendorfer 
Unternehmer, die unsere Hilfsaktion 
großartig unterstützt haben. 
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Hilfsaktion für die Kriegsopfer in der Ukraine

DANKE!!!
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Neue Ortsbeleuchtung in der Dorfstraße - Testphase

Wir gratulieren!

Vizebürgermeiser Robert Kovacs heiratete 
seine Waltraud. Seitens der Gemeinde 
Gattendorf gratulierten Bürgermeister 
Thomas Ranits und Gemeindevorständin 
Barbara Laschitz recht herzlich. 

Stellung:

Der Jahrgang 2004 wurde zur Stellung des 
Bundesheeres berufen. Gemeinsam wurden 
die Rekruten bei einem Mittagessen begrüßt. 
Leider waren auch einige krankheitsbedingt 
verhindert. 

Die Ortsbeleuchtung in der Dorfstraße ist 
sehr fehleranfällig und die Ausleuchtung 
lässt teilweise zu wünschen übrig. Daher 
wurde von mir als Bürgermeister eine neue 
innovative Möglichkeit gesucht diesen 
Umstand nachhaltig zu verbessern. 
Nach einer mehr monatigen Recherche 
wird in den nächsten Wochen ein neues 
Beleuchtungssystem getestet. Noch im 
März sollen an verschiedenen Punkten 
in Gattendorf energieunabhängige 
blackoutsichere und umweltfreundliche 
Beleuchtungskörper gesetzt werden. 
Die anbietenden Unternehmen geben 
alle eine 365 Tage im Jahr Lichtgarantie 
ab. Diese innovativen Leuchten sind mit 

einem Photovoltaikmodul ausgerüstet 
und produzieren dadurch den benötigten 
Strom für die Abendstunden selbst. Im 
Vergleich der Errichtungskosten zwischen 
dem jetzigen Beleuchtungssystem und 
der energieautarken Beleuchtung ist durch 
den Wegfall der Grabungsarbeiten ein 
hohes Sparpotenzial erreichbar. Außerdem 
müssten die Vorgärten nicht aufgerissen 
werden.
Sollte sich dieses System bewähren, kann 
nach einem positiven Beschlusses des 
Gemeinderates mit der Umstellung gestartet 
werden. Erste positive Erfahrungswerte  
konnten aus anderen Gemeinden schon 
erfragt werden. 

Grundsatzbeschluss für eine Mindestgröße von Bauplätzen
Um die hohe Qualität unserer 
Bildungseinrichtungen zu bewahren, das 
schnelle Wachstum unserer Gemeinde 
zu verlangsamen und um den Kindern 
aller Menschen die heute in Gattendorf 
leben, günstiges Bauland zu sichern, 
wurde vom Gemeinderat ein einstimmiger 
Grundsatzbeschluss zur Einleitung einer 

Änderung des Bebauungsplanes, gefasst. 
In dieser Änderung soll zum Erhalt der 
dörflichen Struktur eine Mindestgröße 
für Hausplätze festgeschrieben 
werden. Verdichteter Wohnbau, wie 
Doppelhaushälften auf Grundstücken unter 
je 450m2 werden durch die Änderung des 
Bebauungsplanes eingeschränkt.
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Damit unser Gattendorf „sauber“ bleibt, bitten wir die Sackerl mit Hundekot in den  
öffentlichen Mistkübeln zu entsorgen - Vielen Dank! 


